
Toilette für alle
Erstes barrierefreies WC für Menschen mit schweren und mehrfachen Behinderungen eröffnet
Langenhagen. Jetzt wurde
im Haus der Jugend in Langen-
hagen die erste „Toilette für alle“
für Menschen mit schweren und
mehrfachen Behinderungen er-
öffnet. Die neue Sanitäreinrich-
tung ermöglicht ab sofort eine
menschenwürdige Versorgung
imöffentlichenRaum.Obwohles
bereits zahlreiche behinderten-
gerechte Toiletten in Langen-
hagen gibt, reichen diese oft für
die Bedürfnisse von Menschen
mit schweren oder mehrfachen
Behinderungen nicht aus. Sie
mussten bisher häufig für den
Wechsel von Inkontinenzeinla-
genoderKathetern imLiegenauf
dem Boden versorgt werden
oder waren gezwungen, zu Hau-
se zu bleiben. Die „Toilette für al-
le“ schließt diese Lücke und bie-
tet eine voll ausgestattete, bar-
rierefreie Sanitäreinrichtung.
In Zusammenarbeit mit dem

Verein INTENSIVkinder Nieder-
sachsen hat die Stadt Langen-
hagen das Projekt umgesetzt.
„Unser Ziel ist es, Bürgerinnen
und Bürgern in allen Lebensla-
gen, unabhängig von ihren kör-
perlichen Voraussetzungen, die
Teilhabe am öffentlichen Leben
zu ermöglichen“, erklärt Sabrina
Phamvonder Fachstelle fürMen-

schen mit Behinderungen der
Stadt Langenhagen. „Zur Inklu-
sion gehört eine angemessene
Toilettenversorgung für alle
Menschen.
Daher freuenwir uns sehr, dass

es jetzt in Langenhagen auch
eine ‚Toilette für alle‘ gibt“, er-

gänzt Anke Mill von INTENSIV-
kinder Niedersachsen.
Der Verein überreichte der

Stadt Langenhagen einen Perso-
nenlifter, der aus Fördermitteln
der Aktion Mensch finanziert
wurde. Die zehn Quadratmeter
große „Toilette für alle“ befindet

sich im Erdgeschoss im Haus der
Jugend, einem zentralen Treff-
punkt für Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene. Sie ist
über einen Aufzug (Maße:
150cmx90cm) im Innenhof er-
reichbar und entspricht den An-
forderungenaneinebarrierefreie
Toilette gemäßderDIN-18040-1.
Sie ist zusätzlichmit einer höhen-
verstellbaren Pflegeliege mit ab-
klappbarem Seitengitter (Maße:
150cmx60cm), einem Standlifter
und einem luftdicht verschließ-
baren Mülleimer ausgestattet.
Ein Liftertuch muss bei Bedarf
selbst mitgebracht werden.
Die Toilette ist während der

Öffnungszeiten im Haus der Ju-
gend am Langenforther Platz 1
kostenfrei und ohne den Euro-
WC-Schlüssel zugänglich.
Hintergrund: Die Initiative „To-

ilette für alle in Niedersachsen“
wurde von INTENSIVkinder Nie-
dersachsen ins Leben gerufen.
Der Selbsthilfeverein von Eltern
mit intensivpflegebedürftigen
Kindern setzt sich dafür ein, die
Anzahl barrierefreier Toiletten für
Menschen mit schweren und
mehrfachen Behinderungen in
Niedersachsen zu erhöhen. Der-
zeit gibt es in Niedersachsen 18
„Toiletten für alle“.

Machen sich für das Thema Inklusion stark: Anke Mill (INTENSIVkin-
der Niedersachsen e.V., von links), Karola Burgmüller (Beirat für
Menschen mit Behinderungen), Sabrina Pham (Fachstelle für Men-
schen mit Behinderungen) und Sabine Hettinger (Inklusionsbeauf-
tragte). Foto: Stadt Langenhagen

Das Cover des neuen Buches.
Foto: privat

Neues Buch der Arbeitsgruppe
GLIEM
„Langenhagener Lesebuch Teil 2“ ist im Buchhandel erhältlich

Langenhagen. Die Arbeits-
gruppe GLIEM „Ganz Langen-
hagen ist ein Museum“ hat ein
weiteres „Kind“ in die Welt ge-
setzt. Das neue „Langenhagener
Lesebuch Teil 2“ ist erschienen
und im Buchhandel erhältlich.

Der erste Teil des Lesebuchs
beschreibt unter anderem die

Siedlungsentwicklung und den
wirtschaftlichAufstiegdesOrtes,
die Landwirtschaft undalteHöfe,
dieEntstehungderHeil- undPfle-
geanstalt und die religiösen Ge-
meinschaften.

Im nun erschienenen zweiten
Teil geht GLIEM auf die Lebens-
leistung der Langenhagener Eh-

Die Arbeitsgruppe GLIEM: Ulrike Jagau (von links), Rainer Skowro-
nek, Joachim Vogler, Edda Skowronek, Heike Brück-Winkelmann,
Hans-Jürgen Jagau und Herbert Kueß, Foto: privat

renbürger undweiterer Personen
ein, die sich um das Gemeinwohl
in Langenhagen verdient ge-
macht habenund sich ehrenamt-
lich in vielen Organisationen für
die Belangeder Bürger einsetz-
ten.
Ein großer Teil der Mitbürger

hat seine Wurzeln weit von Lan-
genhagen entfernt. Wie hat es
diese Menschen nach Langen-
hagen verschlagen, wo sie für
sich und ihre Familien eine neue
Existenz gründeten? Wir be-
schreiben Fluchtszenarien mit
dem Zielort Langenhagen, wo
viele eine neue Heimat gefunden
haben.
Weiter geht es in Bereiche, wo

sich Langenhagener in der Stadt
erholen können, in Parks, an Ge-
wässern, im Moor und in der
freien Natur. GLIEM geht der Fra-
ge nach, welche Erholungsziele
man im Stadtbereich in der Ver-
gangenheit aufsuchte.
Eswirdalso indemneuenLese-

buch ein weiterer Spannungsbo-
gen aufgeschlagen.

Gelbe und blaue Tonne
Langenhagen/Wede-
mark. Ab dem kommenden
Jahr wird die bisherige Nutzung
der Gelben Säcke durch die Gel-
be Tonne ersetzt. Der Entsor-
gungsdienstleister Remondis lie-
fert hierzu die neuen Tonnen
zwischendem14.und26.Okto-
ber in Langenhagen aus, in der
Wedemark läuft die Ausliefe-
rung bereits.
Sie haben ein Fassungsvermö-

gen von120oder 240 Litern. Für
größere Abfallmengen werden
Tonnen mit einem Fassungsver-
mögen von 1100 Litern zwi-
schen dem 11. und 24. Novem-
ber bereitgestellt. Laut Remon-
dis kannes zugeringfügigenTer-
minabweichungen kommen.
Wichtig zu beachten: Obwohl
die Tonnen bereits im Herbst
2024 verteilt werden, beginnt
die Leerung erst ab dem1. Janu-

ar 2025. Bis zum 31. Dezember
2024 erfolgt daherweiterhin die
Abholung der Säcke. Bestellt
werden müssen die Gelben Ton-
nen nicht, die Lieferung erfolgt
automatisch und kostenlos. Die
Größe wird basierend auf den
bisherigen Erfahrungswerten
vergangener Abholungen fest-
gelegt. Bürgerinnen und Bürger
werden gebeten, ab Januar eini-
geWochen zu testen, obdasVo-
lumen ausreicht oder eine An-
passung erforderlich ist. Wie bei
den Säcken zuvor auch, müssen
die Tonnen zur Leerung an den
Fahrbahnrand gestellt werden.
Die Abholung erfolgt alle 14 Ta-
ge.
Die Umstellung ist Teil der flä-

chendeckenden Einführung der
Gelben Tonne in der gesamten
Region Hannover. In der Landes-
hauptstadt wurde sie bereits

2023eingeführt, zwei Jahre spä-
ter folgen nun die Gemeinden
im Umland.
Nicht nur Leichtverpackungs-

material wird künftig nichtmehr
in Säcken abgeholt, auch Alt-
papier wird ab August 2025 in
der Region Hannover in Tonnen
gesammelt. Der Abholungsryth-
mus ändert sich dann von wö-
chentlich auf alle 14 Tage. Im Ja-
nuar wird der Vertrieb der blau-
en Säcke bereits eingestellt. Die
Bestände im Einzelhandel oder
auf den Wertstoffhöfen werden
dann aufgebraucht. Bürgerin-
nen und Bürger können ihre Alt-
papiertonne bereits jetzt bei aha
bestellen.
Alle Informationen hierzu er-

halten Interessierte aufderWeb-
seite des Zweckverbands Abfall-
wirtschaft Region Hannover
(aha).

Schwarze Sonnenblumenkerne
in Schale, geröstet,
auch gesalzen
„Ot Martina“
je 200 g Pack.,
1 kg = 12,45

Schwarzer Tee aus Kenia
„Majskij Tschornyj Brilliant“
100 Btl. 200 g Pack.,
1 kg = 14,95

„Waldemar Völker“ Feingebäck
„Prjaniki“, versch. Sorten
je 400 g Pack., 1 kg = 3,48

Frischkäse „Tworog Derewenskij“
15% Fett i.Tr. 275 g Becher,
1 kg = 4,70

Lachsabschnitte für die Fisch-
Suppe „Ucha“, tiefgefroren
800 g Btl., 1 kg = 2,49

Geflügel-Fleischwurst
„Doktorskaja s mjasom
ptizi“ einfach nach
russischer Rezeptur
400 g St.,
1 kg = 7,48

Kochsalami „Servelat
Prasdnitschnyj“, heißgeräuchert
300 g Pack., 1 kg = 9,30

Geräucherte Brühwurst mit
Hühnerfleisch „Stolichnij
Servelat“, nach Art einer
gebrühten Krakauer
300 g Pack.,
1 kg = 10,97

Schweinebauch
„Salo Litovskoe“, kaltgeräuchert
100 g, 1 kg = 10,50

Teigtaschen „Pelmeni Sibirskie“
mit Schweine- und Rindfleisch-
füllung,
tiefgefroren
450 g Pack.,
1 kg = 4,43

Teigtaschen
„RETRO -
Pelmeni“
mit Schweine-
und Rind-
fleischfüllung
1 kg Pack.

Saure Sahne 30% Fett
380 g Becher,
1 kg = 5,77
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Suppe „Ucha“, tiefgefroren mit Schweine- und Rindfl eisch-mit Schweine- und Rindfl eisch-mit Schweine- und Rindfl eisch-

Angebote gültig von Mo. 07.10. bis Sa. 12.10.2024

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Preise sind in Euro incl. MwSt.
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Abbildungen ähnlich.
Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden werbenden Märkten:

Goldankauf Bott
📍📍Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover

0511/37359069📞📞

Feingold
750 Gold

75,00
55,13

€/g 43,00
24,48€/g

€/g
€/g

585 Gold
333 Gold

Ohne Abzüge:

Allzeithoch!
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